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9.4.1942 

CdnHAjBe/Bo/Tgb.Nr. !\ Iv~ 0/42 geh. 

1. Schreiben: 

Betre:, Freiwillige in der Nieuerliindlschen Legion. 
Be zug, Da r t. Sc h r • A z .: 51 22 a /42 v. 3 • 4 • 42 

An den 

Höheren H- und POlizeirUhrer Nordwest 
H-Gruppenfilhrer R a c.< t '2 r 

Den H a a g 

Am Plein 24 

Lieber Rallter! 
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loh habe mir abgewöhnt, i4'eldllngen des H-{)berfl..re~ Reioh 
tUr voll zu nehmen. 

77-obert;lh~~lCh Lst nicht nur jeder Kantinen-Parole bei 

seiner Di.ieien zwn Opfer 68falleJl, sondern hat es auch 
nicht verstande~" - obwohl alter j1-Filhrer - sioh indie lJe.n­

talität der Niederläärler einzuleben und sie volltisch zu 
führen. 

Auch die FrJge "Verbrecher" hÄlt, so oft und wie sie auf­

taucht, nie einer ernsthaften Prüfung stand. 

Im ü~rigen ist ja die Legion nioht von uns aQfgestellt wor­
den. ' 

Bevcr wir der B-Stelle den Vorwurf maahen, dass sie Verbre­
oher annimmt, mlasten wir zuerst ~berprüten, ob uns diese 
.~er nicht duroh Kussert und seine f.A. abgegeben wurden. 
Diese Angehörigen der Legion haben wir bekanntlich nur un­
tersuoht, alles andere wurde von uns nioht Uberprüft. 

Wie Ce.sgt, ioh wiederbele nooheinmal in aller Form, ioh be­
zweifle naoh den gemaohten Erfahrungen, die Riohtigkeit der 
Meldung des *-obertJhrers Reich. 
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In der * hai an wir die AufgJbe der :tUhrung der 
Legionen vom JUhrer Ubertragen erhalten, weil der 
lUhrer auf dem Standpunkt stand, da88 die Wehrmaoht 
soetwas nioht maohen kann, sondern nur seine ~-JUhrer. 

Hätte man wirtliohe ~jhrerpersönliohkelten !Ur diese 
unerhört wichtige politisohe Äu~gabe herausgestellt, 
dann wäre da8 auoh haute ein gro8ser politisoher Irtolg. 

80 hat man viele FUhrer in die Legionen abgestellt, die 
militärisoh und menaohlioh zur l'ilhrung einer akt1ven 
truppe n10ht hinr.iohen und daru. entateh.n dau.rnd d1. 
Pannen. 
Wer nioht aoviel •• r~enkr8ft be8itzt und nioht die ~«Dnt­
ni8 hat, eine derartige Truppe zu fUhren, aatzubauan ~d 
au.zubilden, der '011 wenigsten. so aDstijndig .,in und 
abtreten, nioht aber von kaputten .erven e.p.p., D1n&' 
wle glt. Weiber reden. 

Intweder sind wir Soldaten des JUhrers, dr.lmlt m.hr als 
Kl11tärs, oder wir s1nd'B nioht. Bel den Legion.n haben 
1fi r -!I) hein t e B m 1 r - s ehr 0 f t 80 h le 0 h tell i11 t ä.r., 80 n. t 
wären nioht die dauernden Pannen. 

pUr mioh 1st es geradezu beschämend, dass die walloni8oh. 
Leiion, die genau so wie die flämisohe und die n1ederllin­
disohs von uns aufgestellt wurde - unter denselb.n Toraus­
seteungen und Bedingungen - alle diese Kinderkrankhe1ten 
nloht 2eigt. 

Wahllos haben d~r H-oberf;hrer Reioh u.sudere die MäDner 
wie'der zurUokge 8C hiokt, ohne jedes Verat'i.ndn i8 :tt1r di. 
politisohen Äuswlrkungen. 18ohuntersuohungen TOD uns haben 
ergeben, dass die angefUhrten Gründ.nioht stiaaten. 

Wir werden ea ni. verhindern können, dass zu den Leg10nan 
und zur •• tt.n-i lIänner gehen, die keine lationalsoziall­
.ten sind und die n ioh t aus idealist iaohen, sondern aus 
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~.hr materiellen Gründen sich zu diesem Schritt ent­

sohlie8sen. 

Das 1et aber überall so in der Welt und auoh in Deutsoh­

land in der Kampfzeit nioht anders gewenen. 

Bamebtlioh wie es so gegen das Bade zuging, vom Herbst 

1931 an, sind Unzählige- zu uns gekommen, weil sie ein­

fach in irgendeiner Yorm bankrott waren und bei uns 

noch eine Hilfe und Stutze Buchten. 

Wir haben die Leute verkraftet, einige wieder ausge-

botet, die ande~n zu anständigen Menschen erzogen. 

H-OberfUhre~ Reich und andere stehen namentlioh auf 

dem Standpunkt, dass man die Legionen aufgezogen hat, 

damit sie Regimentskommandeure oder sonst etwas werden. 

Die haben es überhaupt noch nicht verstanden, dass wir 

über die Legionen das betreffende Volk gewinnen wollan. 

Wenn. dann duroh eigene B Versagen und Versohulden ein 

Bataillon sich nicht 80 voll einsetzt, wie es gew~soht 

wird, dann sind auf einmal die "Verbrecher" in den eige­

nen Reihen schuld. 

tlbrigens - nebenbei gesagt - eine ganz dumme Jntsohuldi­

gung. Viele ·Verbrecher" sind ganz ausgezeiohnete Solda­

ten, wenn man sie richtig zu fassen versteht. 

Die Generalstaatsanwaltsohaften haben biejetzt bei Anfra­

gen von uns nicht reagiert, wenn sie nun behaupten, dass 

die StrafregisterauBzUge innerhalb von 3 Tagen bei der 

.-Stelle sein können, so 1st das entweder eine neue Int­
wicklungaphase, über die ioh sehr glücklich wäre, oder 

aber die Herren Generalstaatsanwälte sind nicht im Bilde, 

was ihre unteren Stellen mit ihren Befehlen tun. Sie be­

folgen sie nämlioh - 80 war es biejetzt - nicht. 

Auoh die niede~ländisohe Polizei hat naoh dieser Riohtung 

hin bei Anfragen im grossen !..md ganzen versagt. 
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Da.s es in Sennheim genau 80 sei, ist ebenso Raa.-
108 übertrieben. 

Der Zweok von Sannheim ist ja der, dass wir dort in 

aller Ruhe die Leute ansehen Imd überprüfen können und 

sie 3uoh an den harten militärisohen Dienst gewöhnen. 

Wenn von Bennhe1m wieder~änner zurüokgesohiokt werden, 

Bptelt es gor keine Rolle. Jedenfalls kommt in die 

Truppe keine Unruhe hinein. 

An Hand d~r t~glioh bei mir eingehenden Listen,der 

zur Entlassung kommenden Männer, kann ioh ja nun <lber­

prUfen, ob dan viel oder wenig sind. 

loh werde dafür Borben,dass nie~and ohne Strafregi8ter­

auszug, d.h. wenn derselbe aui' Anforderung nioht inner­

haäb von G Tagen bei der.B-Stelle vor~anden iet, ange­

nommen wird .• Bitte Dioh aber, Dioh von derle i Beriohten, 

wie sie hier ansoheinend weitergegeben wurden - und SU8 

für mioh sehr klaren GrUnden - nicht unruhig aschen zu 

lassen • 

loh werde heute Jn ~-Gruf. Knoblauch Bchreiben und ihn 

ebenso dringend wie höflich bitten, derlei Berichte, die 

die .A.rbe i t lila iner J4 inner in den Niederlanden aohleoht 

machen wollen, erst zu liberprüfen und dann weiterzugeben. 

2. An den nF-~,Pers. Stab 
z.Hd. ~-Stubaf. Dr. Brandt 

~-Grupp~~i 

Heil Hitler! 

Dein 

z • K. 

*-Gru p ;)enfi.i.hr er 
und Generalleutnant der Waffan-# 
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